
Liebe Freunde Bethesdas,

   
Im letzten Jahr hatte ich Ihnen ja davon geschrieben, dass die behördliche Genehmigung
in diesem Jahr erneuert werden muss. Bedingt durch Gesetzesänderungen hat das ziemlich
lange gedauert. Am 15. November waren die Prüfer endlich da und bis auf ein, zwei geringe
Beanstandungen ist es durch. Die Dinge die wir an Gebäuden noch etwas korrigieren 
müssen sind inzwischen auch erledigt und wir hoffen, dass wir den schriftlichen Bescheid
bald in Händen haben.

Eine weitere Änderung war in diesem Jahr ja die Übergabe von Erhard Müller an Ehepaar
Gail. Euch beiden hier noch einmal ein dickes Danke, dass Ihr Euch einsetzt.

Nun zu den Kindern:
Unsere Kinderzahl ist gleich geblieben, wir Sie auf dem Bild sehen können, sind manche  
inzwischen ziemlich gewachsen und verändert.
Die Erwachsenen auf dem Bild gehören zur Gemeinde. Das Bild wurde nach einem 
Gottesdienst aufgenommen.

    



    Da wir im vergangenen Jahr auch eine große Spende von dritter Seite bekommen haben, 
konnten wir unseren Stand halten und weiter für die Kinder sorgen, so dass es ihnen gut  
geht.

Es ist für mich immer wieder erstaunlich, mit was für einem aufeinander Achten die
Kinder zusammen leben. Denn auch wir haben natürlich die Dominanten, die etwas  
Zurückhaltenderen, die Lauten und die Stillen. Aber das Mitdenken für den anderen ist  
einfach klasse.

Gott sei Dank hatten wir im vergangenen Jahr weder große Krankheitsfälle und auch vor 
Unfällen blieben wir bewahrt, auch in den Baumaßnahmen im April. Auch darin hat uns
eine große Einzelzuwendung geholfen.

In 2012 wird ja zum ersten Mal seit Jahren keine Gruppenreise stattfinden. Ich möchte aber
nicht versäumen, noch einmal darauf hin zu weisen, dass selbstverständlich ein privater  
Besuch bei uns möglich ist. Wenn sich jemand rechtzeitig anmeldet ist es für uns gut  
machbar, einen Besuch in Djakhamnoi zu organisieren.

Ihnen allen herzliche Grüße von den Kindern und Mitarbeiten. Wir wünschen Ihnen ein  
gesegnetes Weihnachtsfest und ein erfülltes Jahr 2012 unter der guten Hand Gottes.

Im Namen aller verbleibe ich Ihr

Lothar Sommerfeld

 

          


